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Bezirksoberliga Herren Süd

TTV Geismar II : MTV Westerhof 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Rücker fixiert zwei Punkte für den TTV Geismar II

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTV Geismar II, als Marko
Rücker sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des MTV Westerhof perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rink und Rücker, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Franke / Naoumis bei
ihrer 1:3-Niederlage von Lohrberg / Huwe dann doch niedergerungen worden. Mit 3:1 hatten
Schütze / Hillebrand im Match gegen Peinemann / Sengstack indes die Nase vorn. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Rink / Rücker die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Maro-Simon Franke letztlich
an der Hand, um Damir Jukic zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Beim 3:1-Sieg von Christian Schütze gegen Götz Lohrberg ging nur der erste Satz verloren.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Kristian Rink gegen Oliver Sengstack nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 6:11, 11:6, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Jan Hillebrand verlor seine Partie wiederum
gegen Lutz Peinemann unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Marko Rücker
kam mit der Spielweise von Yoshi Huwe am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Christoph Naoumis eine 1:3-Niederlage gegen Martin Heiser kassierte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Fünf Sätze beharkten sich Maro-Simon Franke und Götz
Lohrberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Schütze im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Damir Jukic. Keine
Chancen ließ Kristian Rink daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Lutz Peinemann. Nach diesem Einzel
steht Rink somit bei 6 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Peinemann ein 7:11 ausweist. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Jan Hillebrand im Spiel gegen Oliver Sengstack bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Sengstack nun 7 Siege bei 9 Niederlagen aus. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Martin Heiser war der Gastgeber Marko Rücker. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Geismar II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Bovender SV II am 17.02.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des MTV Westerhof wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.02.2024 gegen den
SCW Göttingen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Geismar II

Doppel: Franke / Naoumis 0:1, Schütze / Hillebrand 1:0, Rink / Rücker 1:0 
Einzel: M. Franke 1:1, C. Schütze 1:1, K. Rink 2:0, J. Hillebrand 1:1, M. Rücker 2:0, C. Naoumis 0:1 

 MTV Westerhof
Doppel: Peinemann / Sengstack 0:1, Lohrberg / Huwe 1:0, Jukic / Heiser 0:1 
Einzel: G. Lohrberg 1:1, D. Jukic 1:1, L. Peinemann 1:1, O. Sengstack 0:2, M. Heiser 1:1, Y. Huwe 0:
1


